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Lieber Sportler, 
 
zur Vorbereitung zum nächsten Kyu gehört nicht nur das Üben des praktischen 
Prüfungsinhaltes (üben der Fallschule, Wurf- und Bodentechniken) auf der 
Tatami, sondern auch ein theoretischer Prüfungsteil wo dein Wissen in deiner 
Sportart Judo überprüft wird. 
 
Es werden dir vom Prüfer Fragen für den dementsprechenden Kyu gestellt. 
Daher haben wir eine Übersicht erarbeitet, was für Fragen in der Theorie gestellt 
werden könnten. Lies dir für deinen Kyu die Theoriefragen gut durch. 
 
Die Fragen die du nicht sofort beantworten kannst, erarbeitest du dir aus deinem 
Vorbereitungsheft vom Deutschen Judo-Bund e. V. (DJB), aus den Büchern über 
Judo oder aus dem Internet heraus. 
 
Wenn du Hilfe benötigst, kannst du auch deinen Trainer oder einen höher 
graduierenden Judoka fragen. 
 
 
Wir wünschen Dir viel Erfolg und Spaß! 
 
Deine Trainer des PSV- Leipzig Judo 
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Die Judowerte des Deutschen Judo- Bundes 
 
 
Judo ist ein Kampfsport, bei dem es nicht um Gewalt oder Krafteinsatz geht, 
sondern um technisches Geschick, Ruhe und gegenseitigen Respekt. 
Bitte achte um das Wohlergehen deines Partners im Training und du solltest 
Rücksicht nehmen mit jüngeren, kleineren und noch unerfahrenen Sportlern. 
Sei immer bemüht einen respektvollen Umgang in der Gruppe auszuführen und 
keiner wird aus der Gemeinschaft beim Training ausgeschlossen. 
 
 
Der Deutsche Judo- Bund hat die zehn Werte (beachte die Erklärung auf der 
letzten Seite) für seine Sportler zusammengestellt, die du wissen musst: 
 
 

- Höflichkeit 
 

- Hilfsbereitschaft 
 

- Ehrlichkeit 
 

- Respekt 
 

- Ernsthaftigkeit 
 

- Bescheidenheit 
 

- Wertschätzung 
 

- Mut 
 

- Selbstbeherrschung 
 

- Freundschaft 
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8. Kyu  ( - gelb ) 
 
 
1. Welche Sportsachen zieht man für das Judotraining an? 
 

A) Badesachen 
 

B) Taucheranzug 
 

C) Judoanzug 
 

 
2. Bei welchem japanischen Kommando beginnst du mit einer Übung, Technik oder 

Kampf? 
 

A) Los 
 

B) Hajime 
 

C) Jetzt 
 

 
3. Aus welchem Land kommt Judo? 
 

A) Deutschland 
 

B) China 
 

C) Japan 
 

 
4. Wieviel Judowerte gibt es beim Deutschen Judo –Bund? 
 

A) 8 Werte 
 

B) 10 Werte 
 

C) 12 Werte 
 
 

5. Nenne 3 Judowerte 
 
 
 
 
 
  



Seite 5  

 

 

7. Kyu ( gelb ) 
 
 

1. Wer begründet die Sportart Judo? 
 

A) Kenshi Yonezu 
 

B) Jigoro Kano 
 

C) Toshiro Mifune 
 

 
2. Wie heißt der Boden/ Untergrund auf dem du trainierst? 
 

A) Parkett 
 

B) Wiese 
 

C) Tatami 
 

 
3. Wie heißt auf Japanisch Gürtel? 
 

A) Honda 
 

B) Obi 
 

C) Jamaha 
 

 
4. Was heißt auf Japanisch Stopp/ Unterbrechung? 
 

A) Ashi 
 

B) Kuzure 
 

C) Mate 
 

 
5. Nenne 3 Judowerte 
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6. Kyu ( gelb- orange ) 
 
 
1. Wie heißt die Trainingshalle auf Japanisch? 
 

A) Dojo 
 

B) Jumphouse 
 

C) Iglu 
 

 
2. Was ist Kesa- gatame? 
 

A) Wurf 
 

B) Festhalte 
 

C) Gangart 
 

 
3. Was heißt auf Japanisch Judoanzug? 
 

A) Kimono 
 

B) Anorak 
 

C) Judo- Gi 
 

 
4. Bei welchem japanischen Kommando hast Du den Sieg/ Punkt? 
 

A) Yuko 
 

B) Waza-ri 
 

C) Ippon 
 

 
5. Nenne 3 Judowerte 
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5. Kyu ( orange ) 
 
 
1. Zu welcher Gruppe gehört Harai-goshi? 
 

A) Ashi-waza 
 

B) Koshi-waza 
 

C) Te-waza 
 

 
2. Was heißt auf Japanisch Hebeltechnik? 
 

A) Kensetzu-waza 
 

B) Kensai-waza 
 

C) Gyaku-waza 
 

 
3. Wer war deutscher Olympiasieger? 
 

A) Udo Quellmalz 
 

B) Annett Böhm 
 

C) Ole Bischoff 
 

 
4. Was heißt auf Japanisch Ende des Festhalters (nach einer gelungenen Befreiung)? 
 

A) DJB 
 

B) Hishigi 
 

C) Toketa 
 

 
5. Nenne 3 Judowerte 
 
 
  



Seite 8  

 

 

4. Kyu ( orange-grün ) 
 
 
1. In welche Gruppe gehört Tomoe-nage? 
 

A) Ashi-waza 
 

B) Shime-waza 
 

C) Sutemi-waza 
 

 
2. Welche Techniken gehören zu Kensetzu-waza (Hebeltechniken)? 
 

A) Ude-gatame 
 

B) Waki-gatame 
 

C) Kami-shio-gatame 
 

 
3. Wer ist Präsident vom Judoverband Sachsen? 
 

A) Udo Quellmalz 
 

B) Frank Nitzel 
 

C) Katja Gerber 
 

 
4. Wie ist im Wettkampf die Ansage vom Kampfrichter bei einer Festhalte? 
 

A) Osea-komi 
 

B) Yoko-shio-gatame 
 

C) Mate 
 

 
5. Nenne 3 Judowerte 
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3. Kyu ( grün ) 
 
 
1. Was bedeutet Nage-no-kata? 
 

A) Form der Festhalte 
 

B) Form des Werfens 
 

C) Form des Fegens 
 

 
2. Was wird als Hüftgegenwurf bezeichnet? 
 

A) Harai-goshi 
 

B) Ushiro-goshi 
 

C) Uki-goshi 
 

 
3. Wann wurde Judo erstmalig zur Olympiade aufgenommen? 
 

A) 1964 Tokio 
 

B) 1960 Melbourne 
 

C) 1972 München 
 
 
4. Wie nennt man das überwiegend angewendete Wettkampfsystem ab 8 Teilnehmer? 
 

A) Doppel KO-System 
 

B) Jeder gegen Jeden 
 

C) KO-System 
 

 
5. Nenne 5 Judowerte 
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2. Kyu ( blau ) 
 
 
1. Zu welcher Gruppe gehört Juji-jime? 
 

A) Osea-komi-waza 
 
B) Shime-waza 
 
C) Kansetzu-waza 

 
 
2. Welche Gruppe der Nage-no-kata wird im 2. Kyu demonstriert? 
 

A) Koshi-waza 
 
B) Ashi-waza 
 
C) Te-waza 

 
 
3. Was ist Sutemi-waza? 
 

A) Hüftwürfe 
 
B) Opferwürfe 
 
C) Hand- und Schulterwürfe 
 

 
4. Welche der genannten Gruppen gehört zu Sutemi-waza? 
 

A) Te-waza 
 

B) Ma-sutemi-waza 
 

C) Yoko-sutemi-waza 
 
 
5. Welche Bestrafung erhält ein Kämpfer bei Inaktivität? 
 

A) keine 
 

D) Shido 
 

E) Hansoku make 
 

 
6. Nenne 5 Judowerte 
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1. Kyu ( braun ) 
 
 
1. Was ist Uchi-komi? 

 
A) Training für die Körperspannung 
 
B) Üben mit dem Partner ohne zu werfen 
 
C) Spezielles Training mit dem Partner für den Wettkampf 

 
 
2. Was bedeutet Ai-yotsu? 
 

A) Greifen 
 
B) gegengleicher Griff 
 
C) gleicher Griff 

 
 
3. Welche Reihenfolge beim Wurf ist richtig? 
 

A) Kuzushi (Anriss) dann sofort Kake (Niederwurf) 
 
B) gesprungener Tsukuri (Platzwechsel) dann Kake 
 
C) Kuzushi, Tsukuri, Kake 

 
 
4. Welche Wurfprinzipien sind falsch? 
 

A) Fußballen belasten 
 
B) gut gebeugter Körper beim Kuzushi 
 
C) Brechen des Gleichgewichtes nach vorne 
 

 
5. Wann endet Golden-Score im Jugendbereich? 
 

A) Nach 2 Minuten 
 
B) bei der ersten Wertung 
 
C) bei der dritten Bestrafung 

 

 

6. Nenne 5 Judowerte 
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Die Bedeutung der 10 Judowerte im DJB 
 
 
1. Höflichkeit 
 
Behandle deine Trainingspartner und Wettkampfgegner wie Freunde. Zeige deinen 
Respekt gegenüber jedem Judoka durch ordentliche Verneigung. 
 
2. Hilfsbereitschaft 
 
Hilf deinem Partner, die Techniken korrekt zu lernen. Sei ein guter Uke. Unterstütze als 
Höhergraduierter/ Trainingsälterer die Anfänger. Hilf den Neuen, sich in der Gruppe 
zurechtzufinden. 
 
3. Ehrlichkeit 
 
Kämpfe fair, ohne unsportliche Handlungen und ohne Hintergedanken. 
 
4. Respekt 
 
Begegne deinem Lehrer und Trainingsälteren zuvorkommend. Erkenne die Leistung 
derjenigen an, die schon vor deiner Zeit Judo betrieben haben. 
 
5. Ernsthaftigkeit 
 
Sei bei allen Übungen und im Wettkampf konzentriert und voll bei der Sache. Entwickle 
eine positive Trainingseinstellung und übe fleißig. 
 
6. Bescheidenheit 
 
Spiele dich selbst nicht in den Vordergrund. Sprich über deinen Erfolg nicht mit 
Übertreibung. Orientiere dich an den Besseren und nicht an denen, deren Leistungsgrad 
du bereits erreicht hast. 
 
7. Wertschätzung 
 
Erkenne die Leistung jedes anderen an, wenn dieser sich nach seinen Möglichkeiten 
ernsthaft anstrengt. 
 
8. Mut 
 
Nimm im Randori und Wettkampf dein Herz in die Hand. Gib dich niemals auf, auch 
nicht bei einer drohenden Niederlage oder bei einem scheinbar übermächtigen Gegner. 
 
9. Selbstbeherrschung 
 
Achte auf Pünktlichkeit und Disziplin beim Training und Wettkampf. Verliere auf der 
Matte nie die Beherrschung, auch nicht in Situationen die du als unfair empfindest. 
 
10. Freundschaft 
 
Achte all diese Werte und alle Menschen. Dann wirst du beim Judo unweigerlich 
Freunde finden. 


